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Leitfaden für Aktionen zum
Recht der Kinder auf eine gesunde Umwelt

Erläuterungen zu Kinderfotos von Bodenplakat-Aufstellern

1. Dürre, Indien, Rajasthan. Das Foto (Wüppen, terre des hommes) zeigt zwei Kinder, die mit Wasser-
flaschen durch die Wüste Thar im Bundesstaat Rajasthan gehen. In Projekten von terre des hommes 
schließen sich Jugendliche in Indien in Clubs zusammen um gesunde Böden und Biodiversität zu 
fördern, damit sich wüstenähnliche Gegenden durch Abholzung und Verseuchung der Böden nicht 
weiterausbreiten. 
www.tdh.de/was-wir-tun/projekte/suedasien/indien/jugendliche-foerdern-gesunde-boeden-und-bio-
diversitaet/ 

2. Brandrodung, Philippinen. Das Foto (Recknagel,terre des hommes) zeigt einen kleinen Jungen vor 
einem abgebrannten Wald. Auf den Philippinen unterstützt terre des hommes Clubs, die sich dafür 
einsetzen, die Lebensräume der Bevölkerung zu schützen. Vor allem Kinder und Jugendliche engagie-
ren sich in den Gruppen für den Erhalt und die Aufforstung des Lebensraumes an den Flussufern. 
www.tdh.de/was-wir-tun/projekte/suedostasien/philippinen/tradition-trifft-globalisierung/ 

3. Verunreinigter Fluss, verseuchtes Trinkwasser, Indien. Das Foto (Kovermann, terre des hommes) zeigt 
ein Mädchen in einem verdrecktem Fluss. terre des hommes unterstützt hier die Bevölkerung, die 
verdreckten Flüsse wieder zu reinigen. Im Mittelpunkt steht ein Abfallentsorgungsprogramm, um den 
Menschen angepasste Formen der Müllentsorgung zu aufzuzeigen. 
www.tdh.de/was-wir-tun/projekte/suedasien/indien/bessere-lebensbedingungen-in-den-kuestenregionen 

4. Pestizideinsatz, Bolivien. Das Foto (Recknagel, terre des hommes) zeigt einen kleinen Jungen neben 
gelben Kanistern, die mit Pestiziden gefühlt sind. In Bolivien hat sich der Pestizideinsatz binnen nur 
zehn Jahren verfünffacht, und fast drei Viertel der zugelassenen Pestizide sind hoch toxisch gemäß 
Klassifikationen der UN-Ernährungs- und Gesundheitsorganisationen FAO und WHO, des Pestizid-Ak-
tions-Netzwerkes und Greenpeace. Viele davon sind in der EU verboten. 
www.tdh.de/was-wir-tun/projekte/suedamerika/bolivien/

IV.  Glücksrad

Ein Glücksrad könnt ihr, falls ihr nicht schon eines habt, in der Geschäftsstelle ausleihen. Hierzu wurde 
ein neues Fragenset zu unserer Kampagne »My Planet My Rights« entwickelt. Die Farben der Karten 
spiegeln die gleichen Farben wie das Glücksrad wider. Die Spieler drehen das Glücksrad und ziehen eine 
Karte aus dem gleichen Farbspektrum. Auf der Rückseite steht die Antwort. Als Belohnung  gibt es ein 
kleines Give-away. Dafür bieten wir die Sattelschoner sowie die Bleistifte an. 

Alle, die ein Glücksrad haben, können natürlich auch nur die neuen Fragen bestellen und ihr Rad benut-
zen. Bestellen könnt ihr das Glücksrad sowie die Give-aways bei Robert Borgelt: r.borgelt@tdh.de.

Bitte beachten: Auch für einen Stand mit Glücksrad benötigt man eine Genehmigung des zuständigen 
Ordnungsamtes.
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V.  Nickplakate

Die Aktion mit den Nickplakaten kann man mit und ohne Infotisch durchführen. In der Fußgängerzone 
kann sich so ein Gesprächsanlass bieten und die Aktion mit dem Sammeln von Unterschriften verbun-
den werden. An Straßen eignen sich auch größere Abstände, bei denen Autos oder Fahrräder anstatt zu 
nicken Hupen oder Klingeln können. In jedem Fall regen die Nickplakate zum Nachdenken an.

Hinweis: Wenn man Nickplakate nicht abstellt, braucht man keine Genehmigung.

Zwei Beispiele zum Nachbasteln findet ihr auf der nächsten Seite, aber eurer Kreativität sind keine Gren-
zen gesetzt.

Beispiele Nickplakate

Beispiel 1

Beispiel 2
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Ausstellung

Zur Unterstützung der Kampagne steht die Bannerausstellung (Roll-up-Banner) »Das Recht auf eine 
gesunde Umwelt« zur Verfügung, die von den Arbeitsgruppen in der Geschäftstelle bestellt werden kann. 
Die Ausstellung umfasst insgesamt zwölf Bannermotive (a 215 x 85 cm, Textildruck auf Silverback). Auf 
den verschiedenen Tafeln wird gezeigt, unter welchen dramatischen Umweltbedingungen Kinder leben 
müssen und was wir mit unseren Projekten dagegen tun. Auf zwei Bannern werden dabei die Inhalte und 
Ziele der internationalen terre des hommes-Kampagne vorgestellt. 

Im Intranet findet sich ein Infoflyer zur Bannerausstellung. Darin sind die zwölf Roll-up-Tafeln mit Text und 
Motiven abgebildet. Die Ausstellung kann in der Geschäftsstelle bestellt werden:

terre des hommes
Robert Borgelt 
Tel.: 0541-7101-147
r.borgelt@tdh.de

Anhänge

Anleitung: Recycling-Aufsteller aus Pappkartons

Als Alternative zu industriellen Aufstellern lassen sich in wenigen Minuten eigene Aufsteller aus alten 
Pappkartons basteln. Gebraucht werden neben den Kartons lediglich Klebeband und eine Schere. Dass 
schont die Umwelt und so auch unsere Kinder.

Schritt 1
Karton an den Falt- und Klebekanten auftrennen. Idealerweise 
ergeben sich so etwa vier gleich große Stücke. Diese müssen 
ggf. an die Breite der laminierten Fotos angepasst werden.

Schritt 2
Karton zu einem Dreieck formen. Eine Seite sollte dabei deutlich 
überlappen. Ein Klebestreifen pro Seite kann als Befestigung bereits 
genügen.








